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Jugend 15 Kreisliga

SV 1934 Hallgarten : TTC Wallbach 1955 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

SV 1934 Hallgarten gegen TTC Wallbach 1955 1:9

Als Ben Bulla sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 15
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV 1934 Hallgarten besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1934 Hallgarten meist auf
verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Holrick, Schemmann und Riethmüller, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Winderl / Stritzke eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Holrick / Schemmann kassierten. Gekämpft bis zum Schluss hatten dann Faidt /
Hemes in der Partie gegen Riethmüller / Bulla. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Hierbei überließen Faidt / Hemes ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Ben Schemmann war für Raphael Winderl schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten
hatte Leonard Stritzke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Holrick, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:4 an der Reihe. Lange mit Ben Bulla kämpfen musste Luca Faidt, bis er seinen Kontrahenten
mit 6:11, 11:8, 11:9, 8:11, 11:7 niedergerungen hatte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Dominik Hemes beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bjarne Riethmüller. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Raphael Winderl und Jonas Holrick, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Zwischenzeitlich konnte Leonard Stritzke zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin
die Partie gegen Ben Schemmann aber trotzdem klar mit 6:11, 11:7, 5:11, 7:11. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete im Anschluss das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Luca Faidt und Bjarne Riethmüller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Einen Erfolg verpasste Dominik Hemes bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ben Bulla. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1934 Hallgarten am 20.10.2023 gegen die SG Kröftel 1973
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2023 gegen den TV 1861 Bad Schwalbach II mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1934 Hallgarten

Doppel: Winderl / Stritzke 0:1, Faidt / Hemes 0:1 
Einzel: R. Winderl 0:2, L. Stritzke 0:2, L. Faidt 1:1, D. Hemes 0:2 

 TTC Wallbach 1955
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Doppel: Holrick / Schemmann 1:0, Riethmüller / Bulla 1:0 
Einzel: J. Holrick 2:0, B. Schemmann 2:0, B. Riethmüller 2:0, B. Bulla 1:1


